
Einblick 
in die Welt

der gehörlosen
Menschen

Uno sguardo sul
mondo delle

persone sorde



Es  ist  eine  zuteest  menschliche  Eigenschaft  dass  wir  die  Welt  aus  der  Perspektie  unserer
Mitmenschen zu sehen iermögen. Je mehr ierschiedene Weltwahrnehmungen wir  kennent  desto
besser ierstehen wir unsere Mitmenschen.

Die Gemeinde Meran möchte allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern einen Einblick in eine ganz
besondere  Welt  ermöglichent  die  sich  iiele  ion  uns  nur  schwer  iorstellen  können:  jene  der
gehörlosen Menschen. 

Ein  Leben  ohne  Gehör  ist  immer  auch  mit  Herauseorderungen  ierbunden.  Daher  bietet  diese
Broschüre neben interessanten Fakten zur Gehörlosigkeit auch nützliche Tipps und Hinweiset wie die
Kommunikaton mit gehörlosen Menschen im Allltag gelingen kann. 

 

Steean Frötscher Paul Rösch Heinrich Tischler

Stadtrat eür Sozialwesen Bürgermeister Sonderbeaufragter eür Menschen
mit Beeinträchtgung

Alssessore ai seriizi sociali Sindaco Consigliere con incarico speciale per
persone con disabilità



Riuscire a  osseriare  il  mondo anche dal  punto di  iista dei  suoi  simili  è  una eacoltà carateristca
dell'essere umano. Più completa è l'esperienza che eacciamo di ciò che ci circondat meglio riusciamo a
comprendere le altre persone.

Il Comune di Merano iuole ofrire a tute le citadine e a tut i citadini interessate/i la possibilità di
conoscere un mondo partcolaret un mondo che molt di  noi  solo a eatca riescono a immaginare:
quello delle persone sorde.

Chi  iiie  senza  poter  contare  sul  senso  dell'udito  si  deie  conerontare  con  diierse  sfde.  Questo
opuscolot  oltre  a  eornire  interessant ineormazioni  sulla  sorditàt  propone  anche  consigli  utli  per
afrontare e gestre al meglio la comunicazione con persone sorde nella iita di tut i giorni.

 



Die zwei Südtroler Gebärdensprachen

Bis 1976 war eür Südtirols deutschsprachige gehörlose Kinder der Besuch der Gehörlosenschule in Mils bei
Innsbruck  die  einzige  Möglichkeit  einer  Schulbildung.  Den  italienischsprachigen  Kindern  erging  es  ähnlich:
Fernab ihres Elternhauses besuchten sie die Gehörlosenschulen in Trientt Veronat Venedigt Mailand oder Turin.

Die „Milser Kinder“ brachten die Tiroler Gebärdensprache nach Südtrolt die italienischsprachigen Kinder die
Lingua dei Segni Italiana (LIS). Hier entwickelten sich beide Sprachen weiter.

Die LIS wird in Italien und San Marino sowie in Teilen der Schweiz ierwendet. Die Südtroler Gebärdensprache
ist Teil der österreichischen Gebärdensprache (ÖGS). Wer sie sprichtt kommt im deutschsprachigen Raum gut
zurecht. Beide in Südtrol  ierwendeten Gebärdensprachen sind eingebunden im Verbund der europäischen
Gebärdensprachen. 

Fast alle natonalen Gebärdensprachen Europas wurden ion ihren eigenen Staaten als iollwertge Sprachen
anerkannt. Die LIS und die deutsche Südtroler Gebärdensprache warten noch daraue.

Warum gibt es in Südtrol keine eigene ladinische Gebärdensprache? Weil die gehörlosen ladinischen Kinder 
entweder in Mils oder in Italien die Schule besuchten.



Le due Lingue dei Segni dell'Alto Adige

Per poter godere di una eormazione scolastcat fno al 1976 le bambine e i bambini altoatesini di madrelingua
tedesca afet da sordità erano costrete/i  a erequentare la scuola di Mils  a Innsbruckt mentre bambine e
bambini di lingua italiana doieiano allontanarsi dalle loro eamiglie per erequentare isttut dedicat a Trentot
Veronat Veneziat Milano o Torino.

Gli scolari di Mils hanno "importato" in Allto Aldige la Lingua dei Segni Tiroleset i loro coetanei di lingua italiana
iniece la LISt la Lingua dei Segni Italiana. Qui quest due linguaggi si sono poi eiolut.

La LIS iiene utlizzata in Italiat a San Marino e in alcune zone della Siizzera. La Lingua dei Segni Sudtrolese è
parte  della  Lingua dei  Segni  Alustriaca  (ÖGS).  Chi  è  in  grado di  parlarla  si  troia a suo agio  in  tuta l'area
germanoeona. Entrambe le lingue fgurano nel noiero delle Lingue dei Segni Europee.

Quasi tute le Lingue dei Segni dei Paesi europei sono state riconosciute ufcialmente dai rispetii Stat come
lingue a tut gli efet. Un riconoscimento che iniece non è stato ancora garantto alla LIS e alla Lingua dei
Segni Sudtrolese.

In Allto Aldige non esiste una Lingua dei Segni Ladina. La ragione? Le bambine e i bambini ladine/i sorde/i hanno
erequentato la scuola di Mils o isttut italiani.



La Lingua dei Segni Italiana (LIS)

Parlare con le mani e ascoltare con gli occhi

I  sordi  iiiono portandosi  sempre  dietro  l’abbraccio  del  silenziot  quel  silenzio  tratato  come una  normale
condizione di iita. I loro discorsi sono eat con mani che si muoiono agili nell’ariat creando una scenografa di
moiiment che corrisponde a una iera lingua t la Lingua dei Segnit in cui i segni sono unità dotate di signifcato
propriot con precise carateristche linguistche e determinate regole grammatcali di composizione.

Come esistono numerose lingue iocalit  così  esistono numerose Lingue dei  Segni  che si  sono siiluppate  e
intrinsecamente legate alla culturat alle tradizionit alla religione del luogo in cui sono nate. Nella  Lingua dei
Segni  Italiana tut i  segni  che indicano la  eacoltà di  pensiero come pensaret ricordaret sognare e così  iia
iengono prodot nello spazio  prossimo iicino alla  testat  luogo da cui la nostra cultura suppone prendano
eorma. Per i sordi induistt iniecet gli stessi segni iengono prodot nello spazio circostante al petot perchét
secondo tale religionet il cuore corrisponde al centro dell’indiiiduo. 

I sordi hanno carateristche comuni ai gruppi di minoranza linguistca. Hanno linguat usi e tradizioni propriet
che eanno pensare a una specifcità di cultura sordat taliolta sommersat sconosciutat oppressa e afascinante al
tempo stesso. 

(dot.ssa Maria Fornario   il 11/4//1418 al Congresso Internazionale sulle Lingue dei Segni a Merano)



Österreichische Gebärdensprache

Die  Österreichische  Gebärdensprache  (ÖGS)  ist  eine  natürlich
entstandene und linguistsch iollwertge Sprache und soll nicht mit
der Kunstorm der Pantomime ierwechselt werden. Seit 1445 ist die
ÖGS als  eigenständige Sprache in der österreichischen Vereassung
anerkannt und wird ion der Gehörlosengemeinschaf Österreichs als
Mutersprache ierstanden.

Die ÖGS besitzt eine eigene Grammatk und drückt sich über den manuell-iisuellen Kanal mit Händent Mimikt
dem Oberkörpert  dem Blick und der Kopfaltung aus. So können auch abstrakte Inhalte und ierschiedene
Geeühle ausgedrückt und ierstanden werden. Die ÖGS unterscheidet sich deshalb ion den Lautsprachent weil
Gebärdensprachen räumlich ablaueen. Personen und Orte können in einem Gespräch sozusagen in der Luf
platziert werden und Inhalte können parallel iermitelt und auegenommen werden.

Im österreichischen Bundesland Tirol leben ca. 744 hörbeeinträchtgte Personen. Jedoch benutzen iiel mehr
Menschen  die  ÖGS  zur  Kommunikatont  beispielsweise  in  Sozialberueent  in  Vereinent  bei  der  Alrbeit  mit
gehörlosen KollegInnen oder im Priiatbereich.



Fingeralphabet

Zu den Gebärdensprachen gehört auch das Fingeralphabet. Es wird ierwendett um Fremdwörtert Eigennamen
oder Albkürzungen zu buchstabieren. Damit ein ganzes Gespräch zu eührent ist allerdings zu mühsam.

Weltweit  gibt  es  unterschiedliche  Fingeralphabete.  In  Südtrol  wird  das  internatonale  Fingeralphabet  am
häufgsten ierwendet. Alllgemein wird zwischen dem Ein- und dem Zwei-Hand-Fingeralphabet unterschieden.

L'alfabeto manuale
Alnche l'aleabeto manuale appartene alle Lingue dei Segni e iiene utlizzato per rappresentare parole stranieret
nomi propri o abbreiiazioni. Alrtcolare un intero discorso utlizzando l'aleabeto manuale risulta tutaiia troppo
eatcoso.

In tuto il mondo esistono diiersi aleabet manuali. In Allto Aldige risulta più erequentemente usato l'aleabeto
manuale internazionale. In generale si distngue era l'aleabeto manuale a una mano e quello a due mani.



„Gehörlos“ oder „taub“, aber nicht „taubstumm“!

Der Begrif „taubstumm“ wird heutzutage nicht mehr ierwendett  weil  er als
Diskriminierung empeunden wird und einen ealschen Eindruck ion gehörlosen
Menschen iermitelt.  Gehörlose  sind nicht  sprachlost  denn sie  benutzen die
Gebärdensprache; und sie sind auch nicht stummt weil  sie sprechen könnent
auch wenn dies mühsam zu lernen ist. 

Alm  besten  ierwendet  man  daher  die  Begrife  gehörlost  taub  oder
hörbeeinträchtgtt um die Vieleältgkeit der Gehörlosen-Kultur zu inkludieren.

“Sordo”, non “sordomuto”!

Il  termine "sordomuto" oggigiorno non iiene più utlizzatot  perché iiene percepito come discriminatorio e
trasmete un'immagine errata della persona sorda. I Sordi non sono "senza parole"t perché utlizzano la Lingua
dei Segnit e non sono nemmeno mutet perché sono in grado di parlaret anche se questa è una capacità che si
acquisisce con eatca.

È quindi preeeribile usare l'espressione "Sordo"t per rispetare la iarietà della cultura delle persone con un
defcit uditio.



Gehörlosenkultur

Gebärdensprache und die Gehörlosenkultur sind eest miteinander ierbunden. Die
meisten Gehörlosen sind in die Gehörlosengemeinschaf integriert und gestalten
die Gehörlosenkultur akti mit. Jedes Mitglied hat eine eigene Namensgebärdet
ein  typisches  Erkennungsmerkmal  ierbunden  mit  dem  Namen  der  Person  als
Gebärde.

„Ohne Gebärdensprache gibt es keine Gehörlosen-Kultur und umgekehrt!“ 

Zwischen gehörlosen Menschen ist  die  Kommunikaton reget  ofen und  direkt.
Untereinander  halten  sie  auch  über  lange  Distanzen  Kontakte  auerecht  und
ierspüren  einen  starken  Zusammenhalt.  Begrüßungen  und  Albschiede  werden
meist  lange  und  intensii  zelebriert  und  sind  durch  herzliche  Umarmungen
gekennzeichnet.

 Gebärdensprache ist iisuellt daher ist es sehr wichtg im Gespräch den Blickkontakt zu halten.
 Gehörlose Menschen zeigen selbstierständlich mit dem Zeigefnger aue Personen oder Dinge.
 Gehörlose tppen aue die Schultert um jemanden ion hinten anzusprechen.
 Vor dem Essen klopeen Gehörlose aue den Tischt um sich guten Alppett zu wünschen.
 Alnstat in die Hände zu klatschent applaudieren Gehörloset indem sie ihre Hände heben und ihre 

Handgelenke schnell nach links und rechts drehen.



La cultura dei Sordi

La Lingua dei Segni e la cultura dei Sordi sono stretamente connesse l'una con l'altra. La maggior parte delle
persone sorde sono integrate nella comunità degli  udent e nel eare cultura recitano una parte atia. Ogni
membro  ha  un  suo  proprio  nome-segnot  un  tpico  segno  che  la  comunità  sorda  atribuisce  a  ogni  suo
componente per rieerirsi precisamente a luit per identfcarlo. Al iolte il segno-nome descriie una carateristca
fsica della persona o può essere collegato anche più proeondamente a una persona. 

"Senza la Lingua dei Segni non può esistere la cultura dei Sordi, e viceversa" 

La comunicazione era i Sordi è intensat aperta e direta. Fra di loro le persone sorde si tengono in contato
superando anche lunghe distanze e aiiertono un eorte senso di appartenenza e di coesione. Nella maggior
parte dei casit incontri e congedi iengono celebrat con partcolare riguardo e partecipazione afetia e sono
contraddistnt da lunghi e cordiali abbracci.

 La Lingua dei Segni seruta il canale iisiio-gestualet perciò è molto importante mantenere nel dialogo il
contato iisiio con l'interlocutore.

 I Sordi sono solit indicare persone od ogget puntando il dito indice.
 Per parlare con una persona che dà loro le spallet i Sordi danno loro un colpeto sulla spalla.
 Prima di mangiare i Sordi picchietano sul taiolo per augurarsi buon appetto.
 Iniece  di  batere  le  manit  i  Sordi  per  applaudire  solleiano  le  mani  in  alto  e  le  eanno  roteare

ielocemente ierso destra e ierso sinistra.



Gehörlosenvereine

Das  Vereinsleben  ist  eür  gehörlose  und  hörbeeinträchtgte
Menschen sehr wichtgt weil sie hier meist in ungezwungener
Altmosphäret  wie  in  einer  großen  Familiengemeinschaf in
Gebärdensprache  kommunizieren  könnent  was  ihnen  im
Beruesleben  of ierwehrt  bleibt.  So  werden  wichtge
Neuigkeiten  und  Ineormatonen  ausgetauscht  und  mit
Gleichgesinnten geteilt. 

Alue den hinteren Seiten fnden sich die Kontaktadressen ion mehreren Gehörloseniereinen und Alnlauestellen
eür gehörlose Menschen und ihre Alngehörigen.



Associazioni per non udent

La iita associatia è molto importante per le persone sorde e con problemi di uditot perché in questo ambito -
atraierso la Lingua dei Segni - possono raccontarsi - in un'atmoseera rilassata e come in una grande eamiglia - il
loro iissuto quotdiano e non solo. In questo modo possono tenersi reciprocamente aggiornat e scambiarsi
important ineormazioni.

Nella pagina successiia troierete gli  indirizzi  di numerose associazioni  per Sordi e di punt di contato per
persone non udent e i loro eamigliari.



Tipps zum Umgang mit Gehörlosen

Wie können Hörende mit Gehörlosen kommunizieren?

 Deutlich  in  Hochdeutsch  sprechent  nicht  zu  schnell  und  mit

natürlicher Stmme.

 Machen Sie bei längeren Gesprächen kurze Erholungspausen.

 Sprechen Sie in kurzen und klar ierständlichen Sätzen.

 Benutzen Sie in Sätzen kaum oder gar keine Fremdwörter.

 Vermeiden  Sie  mit  Zigarete  oder  Kaugummi  im  Mund  zu

sprechent weil sich so das Mundbild iereremdet und es eür eine

gehörlose  Person  noch  schwieriger  istt  ion  den  Lippen  zu

lesen.

 Eine gehörlose Person kann Sie iiel leichter ierstehent wenn

Sie sprechen und dabei auch ihren Körper „sprechen lassen“

und natürliche Gesten ierwenden.



Come comportarsi con una persona non udente: consigli pratci

In che modo le persone udent possono comunicare con le persone sorde?

 Parlare chiaramente e senza dialetot non troppo ielocemente e con ioce

naturale.

 Durante lunghi dialoghi eate alcune breii pause.

 Esprimeteii usando erasi breii e comprensibili.

 Cercate di non utlizzare parole straniere.

 Eiitate di parlare tenendo era le labbra una sigareta o una gomma da

mastcare in boccat perché ciò modifcherebbe il moiimento delle labbra e

una persona non udente earebbe ancora più eatca a leggerle.

 Una persona sorda riesce a comprenderii più ageiolmente se mentre ii

esprimete lasciate "parlare" anche il iostro corpo con gest naturali e spontanei.



Tipps zum Umgang mit gehörlosen Menschen

Wie macht man eine gehörlose Person auf sich aufmerksam?

 Gehörlose  empfnden  es  als  ganz  normalt  sich  gegenseitg  aue  die

Schulter zu klopeent um die Aluemerksamkeit eines Gesprächspartners

zu erhalten.

 Of schalten  Gehörlose  das  Licht  in  einem Raum ein/aust  damit  sie

einer anderen gehörlosen Person etwas signalisieren.

 Gehörlose klopeen aue den Tischt um den Blickkontakt eür eine Frage

oder Aluemerksamkeit herzustellen.

 Sie stampeen mit dem Fuß in den Bodent um aue sich auemerksam zu machen.

All diese Verhaltensweisen empfnden Gehörlose als angenehm und wesentlich für die Kommunikatonn



Come comportarsi con una persona non udente: consigli pratci

Come si atra l'atenzione di una persona non udente?

 I  Sordi  considerano  normale  dare  un  colpeto  sulla  spalla  della  persona  con  la  quale  desiderano

interloquire.

 Spesso  le  persone  sordet  troiandosi  in  un  localet  spengono  e  riaccendono  la  luce  per  segnalare

qualcosa ad altre persone non udent.

 I Sordi picchietano sul taiolo per stabilire un contato iisiio con il proprio interlocutore e atrare la

sua atenzione.

 Al ioltet per atrare su di sé l'atenzionet batono anche i piedi per terra.

Tut quest comportament sono  considerat dai  Sordi  come  piacevoli  ed  essenziali  ai  fni  della

comunicazionen



Von den Lippen absehen: „Lippenlesen“

Das Albsehen ion den Lippen ist eür gehörlose Menschen sehr wichtgt ior allem damit die Kommunikaton mit
Hörenden gut klappt. Alllerdings können Gehörlose unterschiedlich gut oder schlecht „Lippenlesen.“ Dies ist
deshalb so schwierigt weil Konsonanten wie z.B.: Kt Gt Tt R east unsichtbar im Mundraum geeormt werden und
nicht so gut ion den Lippen abgesehen werden können wie die aufälligen und sichtbaren Vokale Al-E-I-O-U. 

Beim Lippenabsehen werden nur etwa 34 % iom gesagten Wort ierstandent deshalb ist es umso wichtgert
dass der Blickkontakt zwischen den Gesprächspartnern gehalten wird. Ein klares und deutliches Mundbild ohne
dialektale Eineärbung ist ebenso Voraussetzungt damit eine Unterhaltung leichter möglich ist.

Beispielwort: TRAlGEN gesagtes Wort

. . Al . E N gesehenes Wort

SAlGEN ierstandenes Wort

Gehörlose Personen sind dadurch einer Doppelbelastung ausgesetzt: Sie müssen sich stark konzentrieren um
abzulesen und gleichzeitg interpreterent was gesagt wurde.



Decifrare i moviment delle labbra: "leggere le labbra"

Riuscire  a  leggere  i  moiiment delle  labbra  è  molto  importante  per  le  persone  sordet  sopratuto  nella
comunicazione con persone udent. Ma non tute le persone sorde sanno leggere il labiale con la stessa abilità.
La labioletura è ineat difcile perché l'artcolazione eonetca di alcune consonantt come ad esempio la "k"t la
"g"t la "t"t la "r" aiiiene con un moiimento quasi iniisibile delle labbrat al contrario di quanto accade iniece
nel caso delle ben più appariscent iocali  "a"t "e"t "i"t "o"t "u".

La persona sorda che legge le labbra comprende solo un 34% della parola pronunciatat perciò è essenziale che
era gli interlocutori ienga mantenuto il contato iisiio. Una chiara e comprensibile labializzazione senza accent
dialetali è una premessa eondamentale per una comunicazione più efcace.

Esempio: TRAlGEN parola pronunciata

. . Al . E N parola "leta"

SAlGEN parola compresa

La eatca per le persone sorde è quindi duplice: deiono concentrarsi sulla letura delle labbra e al tempo stesso
interpretare ciò che è stato deto.



Technische Hilfsmitel

Um im Allltag ierschiedene Situatonen zu iereineachent können Menschen mit Hörbeeinträchtgung zu einigen
technischen Hilesmiteln greieen.

 Lichtwecker - leuchtet aue stat zu läuten

 Vibratonswecker - iibriert stat zu läuten

 Lichtglocke - leuchtet auet wenn jemand an der Tür läutet

 Hörhileen - je nach Hörbeeinträchtgung können ein Hörapparat oder ein Innenohr-Implantat heleen. 

 Video-Chat - Unterhaltung in Gebärdensprache über Video

 Alnstat zu teleeonieren werden Social Media wie WhatsAlpp und Facebook sowie SMSt E-mail und Fax

ierwendet.



Ausili tecnici

Per semplifcare diierse situazioni della quotdianitàt le persone con
problemi di udito possono ricorrere ad ausili tecnici.

 Sieglia a luce - lampeggia iniece di suonare

 Sieglia a iibrazione - iibra iniece di suonare

 Campanello luminoso - lampeggia quando qualcuno suona

alla porta

 Alusili acustci: apparecchi acustco o protesit a seconda del

grado di sordità

 Video-Chat - comunicazione nella Lingua dei Segni tramite

iideo

 Iniece  di  efetuare  teleeonate  i  Sordi  utlizzando  i  social

media come eacebook e whatsappt iniiano smst email e eax.



Dank / Ringraziamento

Unser herzlicher Dank gilt der Zeichnerin Lea Kostner eür ihre sympathischen Illustratonen und Monika Mück-
Eggt Leiterin des Bildungs- und Kommunikatonszentrums KommBi Innsbruck und Präsidentn des Gehörlosen-
ierbandes Tirol. Das KommBi und der GV Tirol haben das Büchlein „Einblick in die Welt der Gehörlosen“ ausge-
arbeitett das Alusgangspunkt und Vorbild der iorliegenden Broschüre war. Die Ineormatonen wurden an die
Südtroler Gegebenheiten angepasst und teilweise ergänzt. 

Un sentto ringraziamento alla disegnatrice Lea Kostner per le sue illustrazioni
e a Monika Mück-Eggt diretrice del  Centro di  eormazione e comunicazione
KommBi  di  Innsbruck nonché  presidente  dell'Unione trolese  delle  persone
non udent. Il KommBi e l'Unione trolese delle persone non udent hanno re-
dato e pubblicato il libreto "Einblick in die Welt der Gehörlosen"t punto di ri -
eerimento e eonte di ispirazione per la pubblicazione di questo opucolo. Le in-
eormazioni sono state adeguate e integrate tenendo conto delle carateristche
della realtà altoatesina. 

Bildungs- und Kommunikatonszentrum für Gehörlose, Schwerhörende und
CI-TrägerInnen   www.gehoerlos-trol.at/kommbi
Franz-Fischer-Straße 7t 6414 Innsbruck   kommbi@gehoerlos-trol.at

Gehörlosenverband Tirol   www.gehoerlos-trol.at/ierband     
Ing.-Etzel-Straße 67t 6414 Innsbruck   ierband@gehoerlos-trol.at

http://www.gehoerlos-tirol.at/verband
http://www.gehoerlos-tirol.at/kommbi


Kontakte in Südtrol / Contat in Alto Adige

Sekton Bozen des Natonalen Gehörlosenverbandes 
Ente Nazionale Sordi Sezione di Bolzano (ENS)
Galileistraße /t 39144 Bozen // iia Galileit /t 39144 Bolzano
Tel. 4/71 143737   Fax 4/71 14/871
Mail: bolzano@ens.it

Südtroler Gehörlosen Sportgruppe ASV
Gruppo Sportvo Non Udent Altoatesini ASD
Galileistraße /t 39144 Bozen // iia Galileit /t 39144 Bolzano
Mail: sgsgbozen@gmail.com
Web: www.deaesport-suedtrol.org

Gehörlosen Kegelfreunde Südtrol
Galileistraße /t 39144 Bozen // iia Galileit /t 39144 Bolzano

Elternverband hörgeschädigter Kinder (EHK)
EHK Associazione genitori Bambini Audiolesi 
Latemarstraße 8t 39144 Bozen // iia Latemart 8t 39144 Bolzano
Tel. 4/71 97//31
Mail: ineo@ehk.it
Web: www.ehk.it 

http://www.ehk.it/
mailto:info@ehk.it
mailto:sgsgbozen@gmail.com
mailto:bolzano@ens.it
http://www.deafsport-suedtirol.org/


Nützliche Adressen und Dienste / Indirizzi e servizi utli

Beratungsstelle für Gehörlose – Dolmetschzentrale Innsbruck
Franz-Fischerstraße 7t 6414 Innsbruck
Tel. +/3 511 584 844
Mail: dolmetschzentrale@gehoerlos-trol.at
Web: www.gehoerlos-trol.at/beratungsstelle/DZ-Dolmetscher.html 

Centrale di Interpretariato Trento: Ente Nazionale Sordi – Sezione Provinciale di Trento
Via Piaiet 146t 38111 Trento
Tel. 4/61 135319 
Mail: trento@ens.it 
Web: www.ens.it 

RelayService ÖGS – Telefondolmetschdienst
Waldgasse 13t 1144 Wien
Tel. +/3 699 14 64 64 /4 
Mail : relayseriice@oegsbarriereerei.at
Web : www.relayseriice.at  

http://www.gehoerlos-tirol.at/beratungsstelle/DZ-Dolmetscher.html
http://www.relayservice.at/
http://www.ens.it/
mailto:dolmetschzentrale@gehoerlos-tirol.at
mailto:relayservice@oegsbarrierefrei.at
mailto:trento@ens.it


Comunica ENS   
Circoniallazione Oriietana 7t 46459 Todi (PG)
Tel. 475 89/ 6116
Mail: ineo@comunicaens.it
Web: www.comunicaens.it

Verein v-OHR-laut – Interessensvertretung von und für
Menschen mit Hörbehinderung
Hallerstrasse 149/1t 6414 Innsbruck
Tel. +/3 66/ 384 /749
Mail : ofce@i-OHR-laut.at 
Web: www.i-ohr-laut.at 

Associazione Abc – Abbatmento Barriere della Comunicazione
Via della Maliasiat 15t 38111 Trento
Tel. 4/61 195 9595
Mail : abc.onlus@hotmail.it 
Web: www.abctrentno.it

mailto:abc.onlus@hotmail.it
http://www.abctrentino.it/
mailto:info@comunicaens.it
http://www.comunicaens.it/
http://www.v-ohr-laut.at/
mailto:office@v-OHR-laut.at


Stadtgemeinde Meran

Laubengasse 192, 39012 Meran

www.gemeinde.meran.bz.it 

Comune di Merano

via Portici 192, 39012 Merano

www.comune.merano.bz.it


